fe Ev Yan u vu un vn =, u) a! 


„ga e 


8 tar d her. Jetzt will Oberſtlieutenant Soſſowsky 
. Hognen. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis 156 Mk. ver] Held. i 
Sept. 180 ihr. 5 8 » Verbindungen mit Weft-Ch 8 


Abend⸗Ausgabe. 


== Doſener Zeilung. .=- 


Nr. 663. Donnerſtag, den 21. September 1876. 
PBörſen⸗Teſegramme. Marktpreiſe in Breslau am 20. Septbr. 1876. 
(Schlußkurſe.) Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
; 1 8 5 N idti w ittl eichte Waare 
Berlin, den 21. BAT: * (Telegr. Agentur.) . der ſtädtiſchen Markt⸗ se 71 5 hi Sie 1 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 1810, 18 50 Landwirthſchtl. B.⸗A. 61 =] 63 — Deputation. 1: ah er. 
do. Stamm⸗Prior. 70 25 70 —Poſen. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 26 —| 26 — Pf. M. Pf. ; 
Köln: Mindener E. A. 104 30 104 40 Reichsbank 158 50 158 eizen, weißer 18 17 7 


Rbeiniſche E. A. . 11 25 116 25 Disk. Kommand.⸗A. 118 — 11975 


dito gelber 30 
Sberſchleſiſche E. A. 136 60.137 — Meininger Bank dito. 77 76 750 Rog 25 neuer 20 15 80 
Deftr. Nordweſthahn 223 50 222 50 Schleſ. Bankverein. 8860) 88 —Gexſte, neue 2 8 20 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 45 — 45 10 Centralb. f. Ind. u. Hdl. 6450| 63 50 7 reREr 30 13 20 
Defterr. Banknoten . 167 80 168 25 Redenhütte . . . 10 60 10 75Erbſen — 15 40 
l 590 DDr. 22 78 1 ee 6860 6375| semevungen der von der Handelstammer ernannten Kommiſſton. 

07. Provimial⸗B.⸗A 8780 98 —[Poſener Apr. Pfandbr. 95 — 9510 Raps Per 100 Kilogramm . en 8 
T Nüßſen, Winterfeuht 90 — 2 50 0 80 
Berlin, den 21. Septbr. 1876. (Telegr. Agentur.) ie —4 Sommerfrucht - = 2 2 = 115 Pas 
Not. v. 20. Not. r. 20 Schlaglein . 8 27 — 25 — ] 21 — 
Weizen ſeſt Kündig. für Noggen 105 — x . f 
8 8 a = ar — 2 u S 900000 — Septen Shen 517 fe 1570 50 Kilo, ſchleſiſche 7,40—7,60 Mark, 
tbr.⸗Nov. = —iRon rſe: ſtill. mber⸗Oktober 7, 5 
April-Mei 208 ir, Staatsſchubdſch. 21 20 8 5 Leinkuchen in ruhiger Haltung, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 
ragen ruhig, 1 0 neue 4% Pfobr. 95 96 Lupinen ohne Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 910,89 Mk., blaue 


Sept. ⸗ e 
Okt.⸗Novbr. . . 151 501151 ranzoſen Thymothé nominell, pro 50 Kilogr. 30—32—35 Mk. 


ener Rentenbriefe 96 40 50 
fen. fe 42 50 470 509,80. -U Mark. 
April⸗ Mai . 158 —158 —Lombarden 131 — 131 — 


Rüböl matter, 1860er Looſe. . . 103 — 103 Heu 280-3,30 Mk. pro 50 Kilogr. 
Her D ER 11 19 SE Se ei 8 93 2 8 Stroh 30-33 Mk. pro Schock a 600 Kilogr. 

pril⸗ęʒꝗR ai ! ne — Kündigungspreiſe für den 19. Septbr.: Roggen 156,00 Mk., Wei 
luis 6 fan, . ien Kredit. 102 126003. Gerſte —, Hafer 136,50 M., Raps 305 M., Rübböl 95 55 M. 
Sepibr. 52 20 52 800Rumänier.. . 15 70 15 90 Spiritus 52,50 M. (Br. 5. Bl.) 
ee e e 

1 2 nknoten | — 

N Sellerr, Gilberrente 58 40 58 40 Staate und Volkswirthſchaft. 
Sept.⸗ Okt. . 151 150 50[Galizier Eiſenbahn. 87 25. 87 40 * Haudelskriſis in Rußland und Polen. Man ſchreibt 


i s 470,50, Kredit 253,50, Lombarden 129,50. [der berliner „Poſt“ aus Petersburg: „Die hieſige Kriſis in den Han 
r Be delsverhältniſſen dehnt ſich leider auch au Polen aus, wo bisher die 


2 Verhältniſſe günftiger waren. Auch in Warſchau iſt kein Geld 
Stettin, den 9 1876. (Telegr. Agentur.) get v 20 Mehr zu fan und ſtocken dort die ſolideſten Geſchäfte. Der Kredit 
Weizen feſt ; öböl matt Ifnimmt ab, zumal das neu eingeführte Gerichtsverfahren gar zu ſehr 
Seßt⸗Oltbr 202 201 Sept Ott 22 75 72 50J die früheren, dem Code Napoleon entfprecenben Rechte des Gläubigers 
SH Novbr. 202 —201 — Skt.⸗Novbr.. . 74% 75 —ſchmälert. Bie Meſſe von Nishuy⸗ orod wickelt ſich ziemlich 
Sr 5 .. 209 208 —eplritns fill. ut ab, jedoch ſind die Preiſe mancher en, namentlich des Eiſens, ge⸗ 
* pril⸗ = Ebert | 7 0 ' 51 — 51 sojlunfen, während Holz im Werthe fteigt. Ble M diefen Verhältniſſen hat die 
on er 144 50144 50 Seyt-Dft.. . . 50 50 50 80 ngewißheit beigetragen, ob Rußland ifolirt im Stande fein würde, 
SH-Novb. . 145 145 Skt. Nevbr.. . 49 10 49 60 [den Krieg mit der Türkei aufzunehmen Bei dem entſchiedenen Auf⸗ 


5 PERLE { Eon treten der Großmächte wird dieſe ängſtliche Lage aufhören, ſelbſt 
April⸗Mai . 154 — 153 April-Mai . , 5160 5 20ſwenn eine Okkupation der Türkei nothwendig ſein würde. 

Safer, Sept.⸗Okt. 148 — 148 —IBetrolenm. Sp.⸗Ok. 19 — 20 50 Mangel an Kapitaljen kann nur Puch Hülfe Bon uslande ab A 

werden. Faſt alle induſtriellen Unternehmungen find von Ausländern 

Börſe zu Poſen. gegründet worden. Der Ruſſe tritt mit ſeinem Kapitale erſt dann 

ein, wenn er ſieht, daß die Sache gut geht. Iſt kein Ausländer be⸗ 

Bofen, den 21. Septbr. 1876. [Amtlicher Börfenbericht.] theiligt, fo giebt der Ruſſe auch für das beſte Werk a gt 

eine. bedeutenden 

ina ausnutzen, um eine Handels⸗Geſell⸗ 

SE 115 Herbſt 156, Okt.⸗Nov. 156, Nopbr.⸗ſſchaft zu gründen. Obgleich man aug. diefen Ei Prodi des 

Dezbr. 156, Dezbr.⸗Januar 156 5 5 chineſiſchen Reiches den beſten Thee, die beſte Seide, herrliche Seiden⸗ 

Spiritus (mit Faß). Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 51.]ſtofſe, Pelzwerke, Rhabarber, Safran und andere Waaren, zu ſpott⸗ 

er Sept. 51, Oktbr. 50,30, Novhr. 48,40, Dezbr. 48,40, Januar 48.60, [billigen Preiſen erhält und europäiſche Waaren daſelbſt für den 

ebr. 49, April⸗Mai 50,80 — 50,90. Loko⸗Spiritus (ohne Faß) 50,70. volle 8 chat get 4 abſetzen kann hat ſich noch keine 

— : ruſſiſche Geſellſchaft gefunden, um ei . 
Poſen, den 21. Sept. 1876. [Börfenberiht.] Wetter: bewölkt. beginnen. Wahrſcheinlich werden 8 ine Iufratibed Unternehinen zu 


} i ıtelligente Engländer in di 
Roggen ſtill. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. per] Hand nehmen.“ : 8 55 


b h f eutſchland. 
Spiritus behauptet. Be — Liter. N 85 außerordentliche men dar der Konſum der böhmiß 55 he he 


Sept. 51,20 bz., Oktbr u. G., Nopbr. 4 un ae 8 
ezbr. do., Januar —, Februar —, April⸗Mai 50,80 —90 bz. u. G. Deutſchland gefunden hat, das zeigt recht augenscheinlich ein ver⸗ 


gleichender Blick auf die Über die ſächſiſche Staatseiſenbahnen trans⸗ 
Loko obne Faß 50,50 G. portirten Maſſen. Im Monat Auguſt 1876 gingen n Vodenbach 
8 ve auf Di e Str Ka — 5 11 Zaseaaben en 
entner, während in en Mona 
Produkten Börje. . 10,859 und von 1874 13,863 betrug. Im 0 


nen 185 — 1874 gingen 121,445 Wagenladungen böhmiſcher Braun! 
Gere a sahen 180 — 105 728 1000 len eee a n . Jahre der 5 — 740 8 

N 5 erften onaten des lau a 745 
Bromberg 20. S BE8t von A. Breidenbach.] Weizer Wollte man den vorausſichtlichen Geſammttransport v 
alter 184—200, 8 176202 Mk. — Roggen, alter, ohne Ange = den abgelaufenen 8 erſten Monaten berechnen, ſo würde 


cher 149—1 k. — Hafer, alter ohne Angebot, friſcher 140—156lin 1870 transportirte Quantum um etwa 2000 Wagenladungen bi 
— Gere, . große 150-154, Heine 134-149 ah Winterraps dem Quantum des Vorjahres zurückbleiben. Aber erfahrungen 
20 Mk. — Winterrübſen 284—287 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach ſiſt der Transport in den Herbſtmonaten höher als in den Sommers 


Qualität u. Effektivgewicht.) monaten und er pflegt noch zu wachſen, ſobald der Eis d 
Privatberſcht] Spiritus 51,50 Mk. ver 100 Liter or ap Ct. J Waſſerweg verfhliekt. 3 


uin der Wohnung eines bieſigen Muſiklehrexs gebettelt, und bei dieſer 
Gelegenheit ein Portemonnaie welches auf einem Pianoforte gelegen, 


5 9 Gefangene nach dem Zuchthauſe in Rawitſch mit der Eiſenbahn be⸗ 


an Anleihe der Stadt Antwerpen vom Jahre 1874. 5 religiöfen Sinn zu we cken und zu fördern. Die Schritte zu 
Ziehung am 15. September. Auszahlung am 15. Oktober. Haupt⸗ Beförderung der Sonntagsfeier, die Referent empfahl genchmige ! 
reife; Nr. 685614 a 25000 Fres. Nr. 585369 a 1900 Fres die Synode nur theilweiſe. Sie beſchloß Ja ein Sendſchreiben! 
Nr. 22742 a 500 Fres. Nr. 462705 608307 a 250 Fres. Nr. 45313ſan die einzelnen Gemeinden der Diözefe über das kirchlſche Leben 1. ! 
60033 8141589467 110387 118831 153155 242856 250737 3157154erlaſſen, und in dieſem die Wichtigkeit der Sonntagsfeier bejonderd |} 
322691 350429 360027 406425 418365 504904 527885 649197 652516 hervorzuheben, für Schaffung von chriſtlichen Volksbibliotheken in den 
695860 a 150 Fres. einzelnen Gemeinden zu ſorgen, den Polizeibehörden des Kreiſes die 
** Anleihe der Stadt Paris vom Jahre 1865. Ziehung ſtraffe Handhabung der über die Heiligung des Sonntages e 
am 15. September. Auszahlung am 15. Oktober. Hauptpreiſe :] Verordnungen zu empfehlen und das Konſiſtorium zu bitten, dahin zu 
Nr. 451078 a 150000 Fres. Nr. 292723 a 50000 Fred. Nr. 367938 ]wirken, daß die ſtaatlichen Behörden den Beamten aller Kategorien 
22829 444081 560169 a 10000 Fres. Nr. 71136 63796 274673 278810 einen möglichſt freien Sonntag gewährten. Die weiter gehenden An 
459128 a 5000 Fres. Nr. 536575 49177 479425 101991 173636 51440 8fträge des Referenten durch Flugblätter, Entſendung von Mitgliedern 
109478 147916 570502 312359 a 2000 Fres. der Synode in einzelne Gemeinden, Stiftung von Lokalvereinen und 


— — — [einrichtungen von geſelligen Zuſammenkünften der erwachſenen männ⸗ 
5 — 53 lichen Jugend für 372575 der Sonntagsfeier zu wirken, wurde abge⸗ 


f 7 lehnt. Nach einigen geſchäftlichen Miktheilungen wurde ein Schluß⸗ 
1 okales und Provinzie lle 3. 707 gelungen 1 5 die 51 5 etolctten. Ein emeinfames uk ! 

f a ieder der E ini it i 
Ft Poſen 21. September. N 0 Saale des! nen te. r Synode noch einige Zeit in dem t 


r. Auf der Withelmsſtraße wird, wie wir hören J. Oſtrowo, 19. September. [Militäriſches. Schwur 
Hl GrafRapdolinski) Das hier garnifonirende 2, Ba⸗ 
aillon des Inf.⸗Regts. Nr. 50 kehrte ‚gelten mit Extrazug von Ja⸗ 


1 rotſchin kommend vom Manöver zurück. Die Ulanen⸗Eskadron rückt 

wo der Garten an daſſelbe grenzt, öffentliche Geſchäftslokale einge- morgen ein. — Am 2. Oktober beginnt die vierte und letzte Sitzung y 

[der diesjährigen Schwurgerichtsperiode; die Sitzung wird diesmal, 

$ Gefangenentransport. Heute Morgens wurden von hierjwenn nicht noch etwa beſondere Sachen zur Vorlage eingehen ſollten,! 

nur acht bis zehn Tage in Anſpruch nehmen. — Vor Kurzem wurde 

die Leiche des in Polen anſäſſigen und in einem böhmiſchen Badeorte 
verſtorbenen Grafen Rado i 


| 


Br vr 5 — am deu, el aner Ven er Mae nr 18 Bahr Pier gebe 
andlungen nach Poſen gebracht worden, weil außer dem Verbrechen, hier angebracht und 
Ur welches er bereits Zuchtbausſtrafe verbißt, noch wegen eines anderenjnad dem Gute des Verſtorbenen zu Wagen weiter befördert. 
erbrechens eine Unterſuchung gegen ihn ſchwebte. —g— Obornik, 19. September. [Eiſenbahnba u. Waſſe re 
15 Verhaftet wurde geſtern Abends ein Bewohner von Oſtrowek,ſbaute n. Feuer.] Heut iſt hier der erſte Spatenftih an der Po; b 
welcher auf der Straße vor feiner Wohnung in arger Weiſe gelärmt.ſſen⸗Belgar der Eiſenbahn 9 worden, indem die Erdarbei 
den ihn zur Ruhe . Schutzmann am Barte gefaßt, gezerrt, ten mit Ausheben zum Pfeiler Nr. 4 der Warthebrücke begonnen ham 
und auf gröbliche Weiſe beleidigt hat. ben. Die Zimmerarbeiten zur Brücke hatte der Zimmermeiſter Jane 
kubows ki für 6000 Mk. übernommen, der Anſchlag war über 12,000 
Mk., doch hat er heut die gemachte Offerte zurückgezogen. Die Mauer er 
arbeiten, Ziegel⸗ wie Stein⸗ Kalk⸗ und Cement⸗Lieferungen, find air, 
15. d. M. lizitirt worden und hat Bauunternehmer Schneider-Berlil h 
und Mauermeifter Hübner hierſelbſt die billigften Offerten mit 12,300 br 
der Aufg 6 und 12,460 MI. für die Maurerarbeiten abgegeben, — Im 3. Warthe ad 
einiger ‚Zeit eſſen baudiſtrikt, welcher ſich von Owinsk bis Oberſitzko erſtrekte, find in 
Schl fi a Syn Sabre rn: Hal fe # 1 u ge 195 11 worden i 
ku a bereits über 80, hierzu veraus 
r. In Betr. des verſtorbenen Herrn de Fontelive geht uns] Ie, Reſige Krelsſteuerk erg A 
vun Dein Berg es, neuen Aridi „Gin, eg n Sram! Küos, 1 e e e Re Pan sa dem e eirge 
uf Wunſch des Sohnes des Verſtorbenen die Erklärung zu, daß derfisir tz N 0 
5 er in Bezug auf die Lebensſchickſale des Verſtorbenen Be zeit total nieder, man vermuthet Brandſtiftung. ) 
unterrichtet worden ift, Rt N ud A 
8 Diebſtähle. ee wurde ein Schneider, welcher geſtern 


0 
N 


b 


Angekommene Fremde 


e zer Pudel Auf ber a e hat fi weicher dare en ein 1. September. 

warzer Pudel mit weißer Bruſt eingefunden, welcher vorher in Be Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute B. nat 
gleitung eines verdächtigen Imdivibiums geſehen, und von dieſem Stengert ei ne 58 Verte Piorr pe arge uber y 
wahrſcheinlich geſtohlen worden iſt. l e nitz aus Breslau und J. Borkovsky aus Stettin, Inſpektor Bachman daf 
r Nawitſch, 20. September. [Evangeliſche Kreisſynode.Jſaus Leipzig. art 
Heute fand bier unter Leitung des Superintendenturverweſers Ober Hotel de Berlin Die Gutsbeſitzer v. Bronikowski aubſli 
us Polen, Brennereiverwalter Schreibe Mit: 


arrer Kaiſer die jährliche Kreisſynode ſtatt. Dieſelbe wurde mit Oſtrowo und v Markowska a 
8 ! der Vorſitzende den Jahresbericht mi Neuftadt, die Kaufl. Grotſch aus Greine, Regimenter a. Wro 


Geſang und Gebet eröffnet, worau 


Ne Aus e Maenner daß in ee enenſu. Ehrhatſch aus Berlin. ber 
ahre von den Stellen Der Dtözete nur die zweite Predigerſtefle in Mylius' Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Mathel en 
1700 durch 3 Behrend neubeſetzt wurde Ber ericht kon⸗ aus Janfowice, d. Treskow u. Frau aus Wierzonfa unde reitag all lig 

8 Sielec, Hauptmann Manger aus Gneſen, Rentier Dieckmann au 2 


1 


Thorn, die Kaufl. Lender aus Hamburg tubmann 
a-[Braunwardt aus Langendeubach und Kuhn & 


f 
8 


did 
k a. Ag for 
v. Ruin, 


2: 
vermiſchtes. 


0 
: “ 5 5 19. Sersember, „Aus bem 2 775 W̃ 8 Ben, Pet A 
a eute bei Tagesanbruch von Köln zum Bahnhof der Bergiſch⸗Märn 
Denn {chen Eifenbabn-Gejelichaft nach Deus über die ftehende Brice uh en 
. find 200,000 Reichs⸗Mark in Gold, in einem Füßlein wobl verpach ht 
mittels gewaltſamen Erbrechens des Wagens geſtohlen worden. MW 
die Ergreifung des⸗Diebes hat die Oberpoſtdirektion eine Belohnn 
von 1200 M. geſetzt. in 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Paris, 21. September. Dem „Temps“ zufolge find nach einen 


} 7 ben igen längeren Unterredung zwiſchen dem Herzog Decazes und Def d 
Allgemein anerkannt wurde, daß eine würdige Feier geſtrigen . erzoe und 

ee: vielfach nicht ſtattfände, daß der Grund hiefür in dem türkiſchen Botſchafter Sadik die Chancen für einen demnächſtigel at 

Sinken des religiöſen Sinnes liege und es Pflicht der Kirche wäre, Friedensſchluß bedeutend. 8 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker &. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


